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Trockenschäden vermeiden
durch rechtzeitige Kontrolle

der Beregnungsanlage





Frühjahrsinbetriebnahme der 
Beregnungsanlage

Arbeitsschritte

•Schließen aller offenen Entleerungen
•Öffnen des Wasserzulaufs
•Inbetriebnahme der Pumpstation 
•Druckaufbau
•Probelauf
•Sichtkontrolle aller Regner und Ventile bei laufendem Betrieb
•Instandsetzung der defekten Bauteile



Kontrolle der Einstellungen

• Kontrolle und wenn notwendig, 
Korrektur der Einstellung

• Ursachen- und Problembehebung

• z.B. Filtereinigung

Der für die Beregnungsanlage verantwortliche 
Greenkeeper muss bei der 
Frühjahrsinbetriebnahme, gemeinsam mit der 
Beregnungsfirma, die Kontrolle aller Regner
vornehmen und die Angaben zur Einstellung 
vorgeben und mit abarbeiten.



Wasserverteilungsmessung

• Regenmesser werden im 4 m-Raster aufgestellt
• Die Wasserverteilung wird nach einem auf der Anlage eingestellten 

Beregnungsvorgang (Zeit) in Liter/m² gemessen
• Eine Abweichung von +/- 50% der Wasserverteilung ist zulässig



Ergebnis einer 
Wasserverteilungsmessung
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Anspielrichtung

Die mittlere Wasserverteilung beträgt 4,78 l/m². Im Bereich des 
gemessenen Max-Wertes von 8 l/m² beträgt die Abweichung 67
% und im Bereich des gemessenen Min-Wertes von 2 l/m² 
beträgt die Abweichung 58%.
Eine Abweichung + 50% ist zulässig.



Beregnungsbestandsplan

• Der Plan sollte in Ihrem Büro hängen
• alle Schieber zugänglich machen  und funktionsfähig halten

• Einen Verantwortlichen für die Beregnung benennen

• regelmäßige Kontrollen der Anlage durchführen



Blitzschäden•
litzschäden  sind  nicht  zu 

100% vermeidbar , aber man 
kann die Anzahl und den 

Umfang der Schäden 
minimieren. •



Blitzschäden 

induktive Einkopplung

Die induktive Einkopplung erfolgt durch das magnetische Feld eines stromdurchflossenen Leiters. 
Dieses magnetische Feld induziert in den nahegelegenen Stromschleifen (Decoderkabel) 
Spannungsspitzen. Diese Spannungsspitzen werden dann von dem Decoderkabel bzw. Steuerkabel 
aufgenommen und über das gesamte Netz verteilt. Somit werden einerseits die Decoder und 
andererseits die Ventilsteuereinheit mit diesen Spannungsspitzen beaufschlagt und beschädigt.



Vorbeugender Blitzschutz
im Rahmen der Pflege und Wartung

• dränierte und trockene Decoder- und Ventilboxen
• Normgerechte Kabel und Kabelverbindungen

(Verwendung von Erdkabel-NYY)



Rasenfilz auf  Fairways

Folge: Erhöht die unproduktive Verdunstung (=Wasserverlust).
Die dadurch verlorene Wassermenge entspricht
etwa dem Volumen der Rasenfilzdicke. 
Bei 1 cm Filz und 16 ha Fairwayfläche � 1.600 m³

Maßnahme: regelmäßiges striegeln der Fairwayflächen 
Striegeln im Frühjahr zum Saisonbeginn

Vorteile: optimale Beregnungswasseraufnahme



Der Regner sitzt zu tief !

• regelmäßiges Freistechen
• Höhenanpassung der Regnerköpfe



Brunnenbau- und Wartung



Wasserbeschaffung

• Der DGV-Arbeitkreis hat eine  Anleitung zur  
Vorgehensweise und Beantragung von Grundwasser 
mittels Brunnenförderung erarbeitet. 

• Das Merkblatt kann als pdf-Datei  unter der DGV 
Homepage abgerufen werden

M E R K B L A T T
Grundwasserentnahmen unter 50.000 m 3/a

- Golfplatzbewässerung -



Wasserbeschaffung
Vorfeld der Antragstellung
- Beratung, Vorgespräche-

Antragstellung bei der 
Zulassungsbehörde

Prüfung der Vollständigkeit der Antragsunterlagen

Beteiligung der Fachbehörden und 
sonstigen Stellen

Abschließende Prüfung und 
Abstimmung

ggf. 
Öffentlichkeits-
beteiligung + 
Erörterung

ENTSCHEIDUNG
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Vor der Reinigung
Ablagerungen am horizontalen 

Brunnenfilterrohr 

Natürliche Alterserscheinungen an Brunnen
Verockerung und Versandung führt zum Nachlassen der Leistung

bis zum Ausfall der Wasserförderung

Eine regelmäßige Brunnenkontrolle und Wartung ist für jeden Brunnen notwendig.
Der Abstand der zeitlichen Intervalle der Brunnenwartung hängt von

der Zusammensetzung der Wasserinhaltsstoffe am Standort ab.

Nach der Reinigung
Freier Zulauf am horizontalen 

Brunnenfilterrohr 



Wasserqualität 
ist entscheidend für die Erhaltung 

• des Pflanzenwachstums

• der bodenphysikalischen Eigenschaften

• technischen Anlagen der Wasserförderung und Ausbringung

Analyse der anorg. Wasserinhaltsstoffe
Inhaltstoffe tolerierbarer Höchstgehalt 

bei Gräsern

ph-Wert 5,5 – 7,5

Salzgehalt (mg/l) < 400

Gesamthärte (°dH) < 30

Carbonathärte (°kH) < 10

Calcium (CaO)(mg/l) <150

Natrium (Na) (mg/l) < 60

Chlorid (Cl) (mg/l) < 60

Magnesium (mg/l) < 30

Eisen (Fe) (mg/l) < 1

Phosphat (P2O5) (mg/l) < 0,1

Sulfat (SO4 
2-) (mg/l) < 300



Aktuelles zur Abwasseraufbereitung
nach DIN 19650

Golfanlage Bruchsal seit 2005 in Betrieb
Hyper-Des-Anlage Golfanlage Bruchsal 240 m³/Tag
120.000 m³ / Jahr



Aktuelles zur Abwasseraufbereitung
nach DIN 19650

Golfanlage Bad Rappenau
UV-Kaltlichtfilter
Betrieb 2007 eingestellt!

Golfanlage Hof Hausen v.d. Sonne Hofheim
Greensavfer-Anlage seit 2004 in Betrieb
zur Zeit im Ausbau auf 75m³/h



Viel Erfolg in der 
Bewässerungssaison 

2008



Für Ihre Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügun g

Bergstraße 42
65779 Kelkheim / Ts.
Tel. 06195 - 911 811
Fax 06195 - 911 812

www.landschaft-kelkheim.de


